
des

Erscheinungstage:

Mittwoch und Samstag.
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Wieslmüeiirr Tagb latts.
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fett * S. 15. I «tti 1904. Amtliche Anreize« des Miesvastener Tagblatts. t>. Jahrgang. Ua. 47. I K
Nachdem auf Grund de» § 29 der Polizei

oerordnuno des Oberpräsidenien der Provinz
Hefsen-Naflau vom 13. November 1901(Amtsblatt
mr 1901 Seite 481) dem Deutschen Automobil-
Klub zu Berlin mit Genehmigung der Minister der
öffentlichen Arbeiten und de« Innern gestattet
worden ist. auf dem Straßenzug Saalburg —
Wehrheim— Usingen— Grävenwiesbach-
Weklburg—Allcndorf— Heckholzhauscn—Ober
liefenbach— Limburg— Linier — Kirberg—
Neuhof— Eschenheim— Idstein—Esch—Glas¬
hütten — Königstein— Oberursel— Homburg
v. d. H. — Saalburg am 17. Juni 1904 eine
Wettfahrt mit Kraftwagen um den Gordom
Bennet-Prei» zu veranstalten, ergeht hiermit nach
stehende

Polizei -Verordnung,
betreffend Abhaltung des Gordon-Bennct-Renncn»

Auf Grund der 88 137 und 139 des Gesetzes
über die allgemeine Landesvcrwaltungvom 30. Juli
1883(G. S . S. 195) und gemäß der 886, 12 und
13 der Verordnung über die Polizeiverwalrung in
den neu erworbenen Laudesteilen vom 20.September
1867(G. S . S . 1529), sowie der Polizeivcrordnung
des Herrn Oberpräsidentcn der Provinz Hessen-
Nassau vom 10. April 1904, No. 3126(Amtsblatt
für 1904, S . 175) wird unter Zustimmung des
Bezirks-Ausschusses für den Umfang des Rcgierungs
dezirks Wiesbaden folgender verordnet:

Vorschriften für den Verkehr mit Kraftfahr
zeugen für die Monate Juni rmd Juli 1904.

81.
Für den Verkehr mit Kraftfahrzeugen sind,

sowie sic nicht durch diese Verordnung adgeändert
und ergänzt werden, die Vorschriften der
Oberpräsidial- Polizei - Verordnnngeu vom
13. November 1801. vom 23. Mai 1902 und
vom 18. Avril 1904 (Amtsblatt für 1901
«eite 481, für 1902 Seite 281, für 1904 Seite 175),
betreffend den Verkehr mit Kraftfahrzeugen, ins¬
besondere die nachstehend abgedruckten Bestimmungen
der ersterwähnten Polizei-Verordnung maßgebend.

8 28. Die Geschwindigkeit der Fahrt darf bei
Dunkelheit oder auf städtisch angebauten Straßen
da« Zeitmaß eines in gestrecktem Trabe befindlichen
Pferdes (ca. 15 Icm in der Stunde) nicht über¬
schreiten. Außerhalb der Bebauungsgrenze darf sie,
wenn gerade und übersichtliche Wege befahren
werden, angemessen erhöht werden, jedoch nicht beiDunkelheit.

8 30. An denjenigen Stellen, wo ein lebhafter
Verkehr von Wagen. Reitern, Radfahrern oder
Fußgängern stattfindet, sowie auf Strecken, die
derart schlüpfrig sind, daß die Wirksamkeit der
Bremse rn Frage gestellt ist, darf höchstens mit der
Geichwindigkeit eines kurz trabenden Pferdes
(10 km in der Stunde) gefahren werden.

Beim Passieren von engen Brücken, Toren und
Straßen, beim Einbiege,, aus einer Straße in die
andere, auf abschüssigen Wegen, bei scharfen Straßen-
krümmuiigen, bei der Ausfahrt aus Grundstücken,
die an öffentliche» Straßen liegen und bei der Ein
fahrt in solche Grundstücke, sowie an allen unüber¬
sichtlichen Stellen, muß so lanqsam gefahren werden,
daß der Kraftwagen»ötigenfalls sofort zum Halten
gebracht werden kann.

8 31. Während der Dunkelheit und bei starkem
Nebel müssen die Laternen brennen.

8 32. Der Führer hat entgegenkommende, zu
überholende, in der Fahrtrichtung stehende oder die
Fahrtrichtung kreuzende Menschen, insbesondere
auch die Führer von Fuhrwerken. Reiter, Rad¬
fahrer, Treiber von Vieh u. s. w. durch deutlich
hörbares Signal rechtzeitig ans das Nahen des
Kraftwagens aufmerksam zu machen. Er hat ferner
langsam zu fahren und zu halten, sofern dies zur
Vermeidung von Unfällen erforderlich ist.

In gleicher Weise ist Signal zu geben vor
Straßenkreuzungen, sowie in den 8 30 Absatz2
angeführten Fällen.

Mit dem Signalgeben ist sofort aufzuhöre».
wenn Pferde oder andere Tiere dadurch unruhig
oder scheu werden.

Zweckloses oder belästigendes Siqnalgeben ist
zu unterlassen.

8.33. Merkt der Führer, daß ein Pferd
oder em anderes Tier vor dem Kraftwagen scheut
oder daß sonst durch das Vorbeifahren mit dein
Kraftwagen Menschen oder Tiere in Gefahr
gebracht werden, so hat er langsam zu fahren
und erforderlichen Falls anzuhaltcn. Das
Auspuffe» des Dampfes bei Kraftfahrzeugen mit
Dampfbetrieb hat zu unterbleiben, insoweit dadurch
da« Scheuen von Vieh oder eine sonstige Störung
verursacht werden kann.

8 34. Auf den Haltrnf eines polizeilichen
Exekntwbeamten hat der Führer des Kraft-
fahrzeuges sofort anzuhaltcn.
. § 25. ,Verläßt der Führer das Kraftfahrzeug,
jo hat er die Maschine abzustellcn, bezw. das Trieb¬
werk auszuschalten, ferner hat er die Bremse an-
zuziehen, auch Vorsorge zu treffen, daß ein Fahr¬
zeug nicht durch Unbefugte in Bewegung gesetztwerden kann. '

II.
Vorschriften für den Verkehr am Renntage.

8 2.
Die eingangs genannten Straßen, welche die

Gordon-Bciinet-Rennstrecke bilden, sind mit der in
S 6 vorgesehenen Ausnahme an, 17. Juni 1904
von 6 Uhr Morgens bis zum Schluß der Rennens,
welcher amtlich verkündet werden wird, für jeden
Fußgänger-, Fahr-, Reit- und sonstigen Verkehrgesperrt.

Auch die absperrenden Mannschaften dürfen,
abgesehen von den in 8 3 Ziffer3 vorgesehenen
Fallen, die Rennstrecke nicht betreten.

8 3.
Ausgenommen vou den Bcstimmnnge» des

vorhergehenden Paragraphen sind:
1. die Rennfahrer und die von ihnen benutzten

Rennwagen,
2. die beauftragten Mitglieder und Strecken-

Kommissare des Deutschen Autoniobil-KInl?,
welche mit einem Abzeichend?s Klubs
(blauer Binde) versehe» sein müssen, sowie
deren Kraftfahrzeuge(Wagen und Räder),

3. Gendarmen. Polizisten, zur Absperrung be¬
stimmte Soldaten und Zivilpersonen,
Sanitätspersoncn und Mechaniker, sobald
sie ausdrücklich von den bcanstragten Mit¬
gliedern oder Kommissaren des Klubs zur
Hilfeleistung auf der Strecke anfgeforderr
werde» oder äußerste Gefahr im Verzüge ist.

8 4.
Die im Nennen laufenden Kraftwagen, sowie

die im Renndicnst stehenden Kraftfahrzeuge(ß 3)
sind während der Dauer des Rennens mit der in
8 6 vorgesehene» Ausnahme einer Beschränkung
der Fahrgeschwindigkeitauf der Rennstrecke nicht
unterworfen.

Sobald sich diese Fahrzeuge jedoch von der
Rennstrecke entfernen, sowie nach Beendigung des
Rennens, unterstehen sie wieder, wie alle anderen
Kraftfahrzeuge, den Bestimmungen der im 8. 1
dieser Verordnung angezogcncn Obcrpräsidial
Polizciverordnungen.

8 5.
Sämtliche in die Rennstrecke einmündenden

Straßen und Wege sind für die Dauer des
Rennens(82) vor ihrer Einmündung in die Renn
straße gesperrt.

Das Betreten der an die Rennbahn an¬
grenzenden, durch da« Rennen gefährdeten und
durch Wachtposten oder Drahtgitter abgesperrten
Gelände- und Wegeflächen ist verboten.

8 6.
Die Ortschaften Usingen, Weilburg, Limburg,

Idstein, Königstein, Oberurselu. Homburgv. d. H.
werden für den Rennbetrieb neutralisiert, d. h. die
innerhalb besonders kenntlich gemachter Grenzen
liegenden— „neutralisierten" — Straßenteile der
Rennstrecke sind, obwobl sie von den Rennwagen
durchfahren werden, von dem eigentlichen Wett-
Rennbetriebe ausgenommen.

Innerhalb des Bereiches dieser Neutralisier¬
ungen darf die Fahrgeschwindigkeit der Rennwagen
15 km in der Stunde nicht übersteigen.

Eine Sperrung des Fußgänger-, Fahr-, Reit-
und sonstigen Verkehrs findet in diesen Ortschaften
grundsätzlich nicht statt.

Auf polizeiliche Anordnung kann jedoch im
Interesse des Rennens eine zeitweise Beschränkung
des Verkehrs staitfinden.

87.
In den nicht neutralisierten Ortschaften, durch

welche die Rennstrecke führt, werden erforderlichen
Falls neben der Rennbahn durch Drahtgitter gegen
sie abgrenzende Fnßgängerpfade eingerichtet.

Tiefe Pfade dürfen nur bei dringender Not
Wendigkeit benutzt werden. Unnötige« Verweilen
oder Stehenbleiben auf ihnen ist unstatthaft.

8 8.
Zur Sicherung des im 8 7 zugelaffeuen Fuß¬

gängerverkehrs werden an geeigneten Stelle» be¬
sondere Wachmannschaften ansgestellt, welche durch
Hornsignal oder ein anderes geeignetes Zeichen
das Herannahen eines Kraftfahrzeuges anzeigen.

Alsdann haben sowohl das Publikum als anch
die absperrenden Mannschaften die Fußgängerpfadc
schleunigst zu verlasse».

8 9.
ES ist verboten, auf den zur Vermittelung des

Verkehrs zwischen beiden Seiten der Rennbahn
dienenden Fußgängerbrückenund Unterführungen
länger, als zum Passiren notwendig ist, zu ver¬weilen.

8 1».
Es ist verboten, Haustiere am Renntage längs

der Rennstrecke frei umherlaufen zn lassen und
durch sie, sowie durch Aufwcrfen von Fremdkörpern
auf die Ilennstraße oder in anderer Weise den
Verlauf der Rennen« oder die Rennfahrer zu ge¬
fährden; desgleichen ist eine Beseitigung oder Be¬
schädigung der aufgestellten Einzäunungen untersagt.

8 11.
Die Zuschauer an der Rennstrecke—einschließ¬

lich der neutralisierten Ortschaften— sind gehalten,
den Anordnungen der Gendarmen. Polizisten und
Absperrungsmaiinschaften unbedingt Folge zu
leisten.

III.
Strafbestimmungen.

8 12.
Zuwiderhandlungen gegen die vorstehenden

Bestimmungenwerden in Gemäßheit der 8 366
Nr. 10 des Reichsstrafgesetzbuches mit Geldstrafe
bis zu 60 Mk. oder mit Hast bi« zu 14 Tagen
bestraft, sofern nicht eine höhere Strafe ver¬
wirkt ist. *

Wiesbaden , den6. Mai 1904.
Der Regierungs- Präsident.

_ In Vertr.: »♦Gizncki.
Bekanntmachung.

Unter dem Titel „Alkohol -Merkblatt " ist
im Kaiserlichen Gesundheitsamt eine Schrift auS-
gearbeitet worden, welche den Zweck verfolgt, weile
Kreise der Bevölkerung über die Gefahren, welche
der übermäßige Genuß geistiger Getränke im Ge¬
folge bat, in gcmciufaßlichcr Weise aufzuklärcn und
zu belehren.

Dieser Merkblatt ist im Berlage von Julius
Springer in Berlin i*, . Monbijonplntz 3,
owohl in Form eines Schriftchens als auch in

Plakatform erschienen.
Die Heftausgabe kostet bei Abnahme von

100 Exemplaren3 Mk. und von 1000 Exemplaren
25 Mk.

Die Plakatansgabe. die sich vorzugsweise zur
Verwendung in Fabriken und amtlichen Dienst-
ränmen pp. eignet, kostet bei Abnabinc einer Exem¬
plars 10 Pf., bei Abnahme vo» 100 Exeniplaren
6 Mk. und von 1000 Exemplare» 50 Mk)

Beide Ausgaben sind von der vorgenannten
Finna zu beziehen. *

Wiesbaden, den 16. Mai 1904.
Der Polizei-Präsident. I . P.: Falcke.

Bekanntmachung.
ES ist wiederholt die Wahrnebniuna gemacht

worden, daß die auf Grund des 8 38 Absatz4 der
Rcichsgewcrbeordnnngvom Herrn Minister für
Handel und Gewerbe erlassenen Vorschriften vom
28. November 1901 über den Gewerbebetrieb der
Personen, die fremde Rcchtsangelegciiheitenx
besorgen, nicht genügende Bcachiung finden. Dies
gilt insbesondere von den in No. 7 a. a. O. cnt-
baltencn Beitinininnge» (Angabe des Namen? des
betreffenden Gewerbetreibendenn. f. w. auf den
Ei '.gaben).

Ich weise die beteiligten Gewerbetreibenden
ans benannte Vorschriften mit dem Bemerke» aus¬
drücklich hin, baß Zliwiberhandlungeii aus Grund
des 8 118 Abs. 1 Ziffer 4» Gewerbe-Ordnung
nniiachsichtlich zur Bestrafung gebracht weide»
müssen. *

Wiesbaden, den 15. Februar 1904.
Der Polizei-Präsident: b« Dchenck.

1.

2.

Bekanntmachnug.
DaS Verbot des Befahrens einzelner
Straßen, Wege und Platze mit Kraftfahr

zeugen betreffend.
In Abändernna meiner Bekanntmachung vom

16. Dezeniber 1903 bestimme ich hierdurch au:
Grund des § 27 der Polizeiverordnung des Herrn
Oberpräsidenteu vom 13. November 1901 au«
allgemeinen Verkehrs- und sicherheitspolizeilichen
Gründen, daß von jetzt ab das Befahren folgende
Straßen, Wege und Plätze des Polizeibczirks
Wiesbaden für 3- und 4-rädrige Kraftfahrzeuge
untersagt ist:

a) innerhalb der Stadt:
die Emilicnstraße, der Thorbergweg, der
Hcinrichsberg. der Kansteinsberg und die
Rößlerstraße abwärts,
die beiden Verbindungswege zwischen Souuew
bergerstraße und Park, bezw. Bodenstedistraße
durch den Distrikt Blumenwiese und die Kur
aulagen, sowie der Chaiseuweg von der Dieter»
wühle abwärts an dcrNordscite desRambachs
entlang,
der Verbindungsweg zwischen Kranzplatz und
Taunurstraße längs der Kochbrunnen-Anlage,
die Saalgaffc zwischen Taunus- und Nerostr.,
der Kranz- und Kochbrunnenplatz,
die Spiegelgaffe, Kleine Weber- und Langgasic,
die Marktstraße vom Königliche» Schlöffe an
auswärts, der Michelsbcrg und die Kirchgaffe
von der Langgaffe bezw. Marktstraße bis zur
Friedrichstraße,
die Goldgaffe, Metzgergaffc, Grabenstraße,
Gemeindebadgaffeu. Kleine Schwalbacherstraßc.
Ferner dürfen die im 8 24 der Straße»

polizeiverordiinng vom 18. September 1900 außer
dem bczeichneten(nicht verbotenen) Straßen nur
in den angegebenen Richtungen befahren werden.

4.
5.
6.
7.

8.

i») außerhalb der Stadt:
1. die Verbindungswege zwischen Jdsteinerweg

und verlängerten Kapcllenstraße am Forsthausc
im Dambachtal und an der MelidoknSeiche
vorbeiführend,

2. die westliche Straße im Nerotal vom Kriegev
denkmal bis Beausite und der Weg vom Viadukt
der Ncrobergbahii durch das Nerotal an der
Leichtweishöhle vorbei und durch den Tcusclr
graben bis zur Platterstraße,

3. der Weg von der Platterstraße an der Ostfeite
des neuen Friedhofes entlang bi» znrLeichtweiS-
böhlc und von dieser ab aufwärts au den
Herrneichkn vorbei durch den Distrikt Kisselborn
bis zur Platterstraße,

4. der große Rundfahrwcg von den Herrneichen
durch den Rabengrund bis zur Kanzelbuchc
und Kaiser-Friedrich-Eiche,

5. der Weg vou der Kaiser-Friedrich-Eiche durch
den Entenpfuhl an der Felsengruppe vorbei
nach dem Nerotalweg,

6. der Weg von der Platterstraße an der Fisch¬
zucht vorbei nach der Aarstraße und

7. die Schützeilstraße von der letzten Villa ab
aufwärts unter den Eichen hindurch bis zur
Platterstraße.
Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnung

werden in Gemäßheit des 8 366 Nr. 10 des Straf¬
gesetzbuches mit Geldstrafe bis zn 60 Mk. oder mit
Hast bis zn 14 Tagen geahndet. *

Wiesbaden , den 12. April 1904.
Der Polizei-Präsident: v. Schenck.

Bekanntmachung.
Interessenten werde» hierdurch ans die Polizei-

Verordnung der Herrn Regierungs-Präsidenten
vom 20. April 1904,Regierl»igs-AmtSblalt Nr. 17.
D«».412,Seite 176, betreffend Sicherheitsvorschriften
iir Reinigungsanstalten, in denen Benzin oder

ähnliche, leicht entzündliche Rcinignngrmittel ver¬
wendet werden, und für Betriebe, in denen die in
diesen Anstalten verwendeten Reinigungsmittel zu
erneuter Verwendung gereinigt werden, mit dem
Bemerken aufmerksam gemacht, daß dieselbe am
1. Juli d. I . in Kraft tritt. *

Wiesbaden , den 17. Mai 1904.
Der Polizei-Präsident. In Vertr.: Falcke.

Bekanutmachiiug.
Interessenten werden hiermit darauf hinge¬

wiesen, daß am 1. Jan . 1904 das Gesetz, betreffend
Kinderarbeit in gewerblichen Betrieben
vom 30. März 1903(R.-G.-B. S . 113) in Kraft
tritt und die zur Alissührinig derselben von den
Herren Ministern für Handel und Gewerbe, der
geistlichen Unterrichts- u. Mcdizinal-Angelegen-
hcitcn und des Innern erlassene Anweisung vom
30. Novemberd. I . demnächst in Form einer
Beilage im Regi.-rungramtSblatt(Frankfurter Amts¬
blatt) veröffentlicht werde» wird. *

Wiesbaden, den 16. Dez. 1903.
Der Polizei-Präsident: v. Schenck.

Wird veröffentlicht."
Wiesbaden , den 26. April 1904.

Der Polizei-Präsident: v. Schenck.

Bekanntmachung.
Interessenten werde» hierdurch auf die in der

Extra-Beilage zum Amtsblatt No. 30 der Königl.
Regierung zn Wiesbaden— vom 28. Juli d. I . —
zum Abdruck gelangte Polizei -Verordnung
betr. den Verkehr mit Mineralölen vom
t8. Juni 1903 mit dem Bemerken ausdrücklich hin-
gewikfen, daß mit drin Tage des Inkrafttretens der
Provinzial-Polizei-Verordnniig(1. Oktober 1903)
wie in 8 19 aiigegeben, für den hiesiaen Regiernngr-
bezirk erlassene aleicve Verordnung vom 5. Juni
1883 außer Wiiksamkeit tritt. *

Wiesbaden , den 27. Juli 1903.
Der Polizei-Präsident. In Vertr. : Falcke.

Wird veröffentlicht".
Wiesbaden , de» 26. April 1904.

Der Polizei-Präsident, v. Schenck.

Bekanntmachung.
Von den, Köiiigliche» Statistischen Bürcan ist

neuerdings ein auf Grund der Malerieii der Vieh-
»iid Obsibaiimzüblung vom1. Dezember 1900 i,»d
anderer amtlicher Quellen bearbriiclen Viehstalids-
und Obstbannilexikons vom Jahre 1900 für den
preußisch!» Staar beraiiSgegeben.

A»f dicscS Werk wird mit dem Bemerkena»f-
inerliam gcmacht, daß dasselbe auch in einzeliien
Provinzhetten bezogen und daß ei» Prospekt in
der dicS'eitigcii Registratur Angesehen werden kann.

Wiesbaden, den 21. Mai 1904.
Der Polizei-Präsident. I . V.: Falcke.

Neueinteilnng der Schiedsmanns-
Bezirke in der Stadt Wiesbaden'

1. Bezirk.
Adelheidstraßc, oberhalb der Oranienktr^ .

Albrcchtstrnße, oberhalb der Oranienstwr!'
Alexandrastraße. An der Ringkirche, Arndtstrui'Dotzheimerstraße, Eltvillcrsträßc, Erbn-n-.r.,.?'-. , . , . Erbacherstrai.'
Gciienbcimerstraße, Gutenbergplatz. tzallaart,.'
straße.Hatteubcimerstraße,Herderstraße,Jahnstrâ'Jobannisberaerstraße. Kaiser-Friedrich-Rina

Luxembnrgstraße, Möhringstraße, Mosbacherstr»!-.
Neudorferstraße, Nicdcrwaldstraße, Oestricherstrab.
Rauenthalerstraße, Rheingauerplatz, "

derstraße, Rheinstraße, oberhalb _ _
ltnb Oraiiienstraße, Riehlstraße, RüdeShermersttak-'
Scheffelstraßc, Schcnkendorfstraße, Schierstkin,.)
straße. Walluferstraße. Wielandstraße, Winker
straße. Wörthstraße. Kletr

SchiedSmann: Herr Stadtverordneter Sime»
^ Heß.
Stellvertreter: Lehrera. D. Georg Fiebig
Dienststunden: Donnerstag Vormittag 'u°i>

10- 12 Uhr. “
2. Bezirk.

Adelheidstraße, »nterdalb der Oranienstrak,»
Adolfsallee, Adolfstraße, Albrechtstraße, unterhalb
der Oranienstraße. Angnstastraße, Bahnhofstraßk
Biebricherstraßc, Ellenbogengasse, Faulbrun,ten!
Üraße, Fischerstraße. Friedrichstratze. Fritz Reuiei,
straße, Gerichtsstraße, Goethestrabe, Herrngarten,
straße, Hochstätte, Kaiscrstraße, Kaiser-Wilhelm-
Ring, Kirchgaffe, Kleine Kirchgaffe, Leffingstraüe
Lortzingstraße, Luisenplatz, Luisenstraße, Mainzer!
straße. Mainzerlandstraße. Martinstraße, Mauer,
gaffe,ManritiuSplatz,Mauritiusstraße,Moritzstrabe
Ncugasse, Nikolasstraße, Oranienstraße, Rbeinbahu-'
straße, Rheinstraße, unterhalb der Schwalbaiher-
und Oranienstraße, Schillerplatz, Schlachthausstraße
Schlichterstraße, Schulgaffe, Schwalbacherstraße'
unterhalb dem Michelsberg und der Emserstraße
KleincSchwalbacherstraße.Viktoriastraße,Wilhelms!
platz, Wilhklmstraße, unterhalb der Friedrich- und
Frankfnrterstraße, Kleine Wilhclmstraße.

Schiedsmann: Herr Privatier Friedr.Gottwald.
Stellvertreter: Herr Kaufmann Josef Paul«.
Dienststulidcn: Mittwoch Vormittag 10—12 Uhr.

3. Bezirk.
Abeggstraße, Adolfsberg. Alwinenstraße,Amsel,

bergstraße, Bärenstraßc, Bcethovenstratze, Bier,
stadtcrstraße.Blumenstraße.Bobknstedistraße.Große
und Kleine Burgstraßc, Cansteinsberg, Delaspee-
straße,Erathstraße,Frankfnrterstraße, Kleine Frank,
furterstraßc, Gartenstroße,Goldgaffe, Grabenstraße,
Grünweg, Gustav Freyiagstr., Häfnergasie. Hainer-
weg, Hahdnstraßc. Herrnmüdlgassc, Heßstraße,
Hildastraße, Hohenlohvlatz, Hohrnlohstraße, Hum¬
boldtstraße, Kaiser-Fricdrichplatz, Kreidelstraße,
Knrsaalplatz, Langenbeckplatz, Langeiibeckstraße,
Kleine Langgasse, Lebcrberg, Markiplatz. Markt-
straße, Metzgeraaffe. Mozartstraßc, Müblgasie,
Muieumstraße, Parkstraße. Paulincnstraße, Rößler-
straße, Rosenstraßc, Schöne Aussicht, Schloßplatz.
Schubertstraße, Solmsstraße, Sonnenbergerstraße,
Sophicnstraße, Spiegelgaffe, Thelemaniistraße.
Theodorenstraße, Uhlandstraße, Webergasse, unter»
halb der Langgasse, Kleine Webergaffe, Wilhelms-
Höhe, Wilhelmstraße, oberhalb der Friedrich- und
Frankfnrterstraße.

Schiedsmann: Herr Seifenfabrikant Gustav
Erkel.

Stellvertreter: Herr Kaufmann Josef Stamm.
Dienststundcn: Samstag vormittag von l0

bis 12 Uhr.
4. Bezirk.

Dambachthal, Elisabethenstraße, Emilienstraße,
Franz Abrstraße, Freseniusstraße, Geisbergstraße,
Heinrichsberg, Hirschgrabe», vom Römerbcrg, bezw.
Webergasse bi« Steingasse, Jdsteinerstiaße, Kaut-
straße, Kapcllenstraße, Kellerstraße, Kochbrunne»-
platz, Kranzplatz, Langgasse, von Webergasse bi«
TannnSstraße, Lanzstraße, Lehrstraße, Müller»
straße. Nerobcrgstraße, Ncrostraße, Nerothal, Re»>
banerstraße, Neuberg, Pagenstecherstraße. Quer¬
straße, Nödcrstraße, unterhalb der Fcldstraße und
dem Römerberg, Ruhbergsttaße, Saalgasse. Schaldl-
traße, von Römerberg bis Steingasse, Stciiigoslk,
Stiftstraße, TaunuSstraßc, Thorbergstraße, Weil-
straße, Weinbergstraße, Wilhelminenstraße.

Schiedsmann: Herr Hotelbesitzer Wilhelm
Maurer.

Stellvertreter: Herr Kaufmann Eduard Mosel
Dienststunden: Montag Vormittag von 10W

12 Uhr.
5. Bezirk. m

Aarstraße, Adlcrstraßc, Am Römcrthor. W
mayerstraße, Büdingenstraße, Coulinstraße, P **
traße, Gaabstraße, Gemeindebadgaffe. Gust»»'
Adolrstraße, Hartingstraße. Hirschgraben, vom
Schulberg bis Römerberg. bezw. Webergasse, vom'
straße, Kaitellstraße, Kesselbachstraße, KlorentM,
Knausstraße, Labnstraße. Langgaffe, vom MW»'
berg bis Webergasse, Ludwigstratzc, Michelsber»,
Philippsbergstrabe, Platterstraße, Querfeldstratze,
Riederbcrg. Röderstraße, oberhalb der Feld,»ro°°
und dem Römerberg, Römerbcrg, RothstE-
Schachtstraße. von Schwalbacherstraßc bis Römer
berg, Schützenbofstraße, Schützenstraße, ©d)uU>srJ|
Schwalbacherstraße, oberhalb dem Michelsberg uu
der Emserstraße, Walkmühlstraßc, Webergom-
obcrbalb der Langgaffe.

Schiedsmann: Herr Priv. Stefan Hoff>"",^
Stellvertreter: Herr Kaufmann Wllh«°>

Unverzagt. ..
Dienststuiide»: Freitag Vormittag von 10°

12 Uhr.
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6. Bezirk. . , .
Bertramstraße, Bismarckring, BleichuruSst

Blstchrrplatz, Blücherstraße, Bülowstraße. ^weidenstrabe.Drndeiistraße,Elkouorenstraße,E>>ü
straße, Frankenstraßc, Gneisenaustraße, G»°
straße, Heienenstraße, Hcllmiindstraße, Horn»
straße, Klarentbalerstratze, rechts der DotzheE
straße, Ncttclbeckstraße. Roonstraße, Schanw».
traße, Sedanplatz. Sedanstraße, SeerobenM'
Walrumstraße, Weißcnbingstraße, WellritzstE'
Werderstraße,Westendstraße, Vorkstraße,Zietcnuv
Zimmermannstraßc.

Schiedsmann: Herr Rentner Ferdinand
rauch. m .-„.st.Stellvertreter: Herr Redakteur Karl Roetbe...

Dienslstundcn: Dienstag Vormittag von
12 Ubr.

Vorstehende Neueintc lnng tritt Mit
Mai cr. i» Wirksamkeit.

Wiesbaden, den 30. April 1904.
Der Magistrat
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Bekanntmachung.
Van dem Feldwege zwischen der 1. Gewann.

Lkderberg. und der 2. Gewann, Schöne Aussicht
% 9306 bf8  Lagerbuchs. soll der auf dem Plane
^jt roter Farbe bezeichnete Teil, an der Hohenlohe-
flrage, eingezogen werden.
9 Dieses Vordaben wird gemäg8 57 de» %»
„ändigkeitSgesetzes vom 1. August 1883 mit den,
jlnfägett hierdurch zur öffentlichen Kenntnis ge-
»rächt, daß Einwendungen hiergegen innerhalb einer
„lt dem 26. Mai d. 3 . beginnenden Frist von
«er Wochen bet dem Magistrat schriftlich ein-
«reichen oder m, Rathause. Zimmer No. 45, zum
Uotokoll zu erklären sind.

Eine Zeichnung liegt an der genannten Stelle
«r Einsicht au».
' Wiesbaden , den 18. Mai 1904.

_ Der Oberbürgermeister.
Bekanntmachung.

Der Feldweg an der Seerobenstrage, Lagerb.
No. 9155. zwischen Heinrich Christian Adolf Hart¬
man» und einem städtischen Bauplatz, soll einge-
noen werden.

Dieses Vorhaben wird gemäg
MiltändigkeitSgesetzes vom 1. August 186
Änfngln hierdurch zur öffentlichen
g,bracht, dag Einwendungen hiergegen

Amtliche Anretgeu - es Wiesl »a- ener Tagblatts.

! 57 des
! mit dem
Kenntnis
innerhalb

Bekanntmachung.
dem Feldwege im Distrikt Sonnenberg

zwischen der 1., 2. und 3. Gewann, Lagerbnch
M aVl 5 f °,U der auf dem Plan mit Lgb.
No. 9315 == 1 a 17,25 qm bezeichnete Teil ABI
“n der Haydnstrage eingezogei» werden.

Dieses Vorhaben wird gemäg 8 57 des Zu
»andigkeitsgesetzes vom 1. August 1883 mit dem
i? » d'erdutch zur öffentlichen Kenntiiisgebracht,
oas Einwendungen hiergegen innerhalb einer mit
JK" 9- ^ unl d. Z. beginnenden Frist von vier
Wochen bei dem Magistrat schriftlich einzureichen,
oder im Rathause, Zimmer No. 45, zum Protokoll
zu erklären sind.
. ... Eine Zeichnung liegt an der genannten Stellezur Einsicht aus . *

Wiesbaden , den1. Juni 1904.
__ Der Oberbürgermeister.

Bekanntmachung.
. Der Fluchtlinieiiplan für eine Parallelstrage
zur Biebricherstrage im Distrikt „Vor Heiligen-
B0.n» hat die Zustimmung der Ortspolizeibehörde
erhalten und wird nunmehr im Rathaus . I. Ober¬
geich og, Zimmer No. 38». innerhalb der Dienst¬
stunden zu Jedermanns Einsicht offen gelegt.
-> m5r ! o4f iÜ1\ § 7 des Gesetzes vom
-■ 18<5, betr. die Anlegung und Veränderung
von Straßen re., mit dem Bemerken hierdurch

Auszug aus der Stratzen -Polizei-
Verordnung vom 18 . Sept . 1» « 0.

8 57.
Verkehr in der Kochbrunnen-Anlage.

1. Kindern unter 10

Freiwillige
ik Invalidenversicherung.

im- •?* „eitIr' P1 o rIa& des Preugischen Herrn
Ministers für Landwirtschaft. Domänen und
Forsten an die Vorstände der Landwirtschafts»
kammern vom 21. Mai 1903 ist hinsichtlich der1. Kindern unter 10 Jahren ist ohne Begleitung "Ä" rZT Mal  WW » der

einer mit dem 26. Mai 8. I . beginnendenFrist bekannt gem̂ t. dag Ei7wendnu en gegen dststn
bo“ »»er Wochen̂ bel̂ dem Magistrat schriftlich>Plan innerhalb einer präklusivischem̂mit ^ dem

27. Mai er. beginnenden und einschlieglich dem
3 ' isi von 4 Wochen beim

Piagistrat schristlich anzubringen sind. *
Wiesbaden , den 22. Mai 1904.

Der Magistrat.

einzureichen oder im Rathause, Zimmer No. 45,1 27. Mai er. beginnenden uni/ '■
jum Protokoll zu erklären sind. >

Eine Zeichnung liegt an der genannten Stelle
M Einsicht ans. * I

Wiesbaden , den 18. Mai 1904.
_ Der Oberbürgermeister.

Von
Bekanntmachung.

dem Feldwege zwischen der 1. und

L Gewann. Kirschbaum Lagerb. - No. 9080. an
d-r Kiedricherstrage. sollen die auf dem Plane

ab ac
mit Lagerb.-No. 9080 und Laqerb.-No. 9080 be<
zeichneten Teile eingezogen werden.

Dieses Vorhaben wird gemäg § 57 des Zu,
ftändigkeitsgesetzes vom 1. August 1883 mit dem
Mfngen hierdurch zur öffentlichen Kenntnis gebracht
daß Einwendungen hiergegen innerhalb einer mit
den, 26. Mal d. I . beginnenden Frist von vier
Wochen bei dem Magistrat schriftlich einzureichen
«der tm Rathause. Zimmer No. 45, zum Protokoll
in erklären sind.

Eine Zeichnung liegt an der genannten Stelle
zur Emsicht aus. *

Wiesbaden, den 18. Mai 1904.
Der Oberbüraermeiker.

Städtischer Bolkskindergarten
(Th »»« es-Stiftu « g) .

Für den Volkskindergarten sollen Hospitantinnen
genommen werden, welche eine auf alle Teile des
Lieiister sich erstreckende Ausbildung erhalten, so

sie in die Lage kommen, sich später als Kinder-
Mmenmienm Familien ihren Unterhalt zu ver-fasten.

Vergütung wird nicht gewährt.
Anmeldungen werden tm Rathause, ,
12, vormittags zwischen 9 und 1

«iWengenommen.
Wiesbaden , den 19

immer
Uhr,

Mai 1904.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
.Der Fluchtlinienplan für das Terrain zwischen

Mainzer- und Frankfiirterstraße, südlich des Rings,
bis zum Distrikt Hasengarten, hat die Zustimmung
der Ortspolizeibehörde erhalten und wird i„,n-
mehr im Nathans , I . Obergeschog, Zimmer No.38a,

der Dienststunden zu Jedermanns Ein¬
sicht offen gelegt.

9-mäg § 7 des Gesetzes vom
2. Juli 1875, betr. die Anlegung u. Veränderung
von Stragen re., mit dem Bemerken hierdurch be¬
kannt gemacht, dag Einwendungen gegen diesen
Plan innerhalb einer präklusivischen, mit dem
10. Juni beginnenden und einschlieglich dem

Cf-A t,?2‘n von 4 Wochen beim
W"9»̂ rat ichnftlich anzubringensind. *

Wiesbaden , den7. Juni 1904.
_ Der Magistrat.

Auszug ausder Polizei -Verordnuna
vom 10 . Juni 1003 , betr. Ab¬
änderung der Straßen -Polizei -Ver-
orduung vom 18 . September 1000.

8 56.
. „4- Kindern unter 10  Jahren , welche sich nicht
m, Begleitung!erwachsener Personen befinden, sowie
Dienitboten oder Personen in unsauberer Kleidung
ist die Benutzung der in den öffentlichen Anlagen
und Stragen ausgestellten Ruhebänke, welche die
Bezeichnung „Stadt Wiesbaden" oder „Kurver¬
waltung tragen, untersagt. *

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , 1. April 1904.

Der Magistrat.

die sich in Ausübung ihres Berufes befinden, über-
Vv''pt d» Aufenthalt in der Kochbrunnen-Anlage
und der Trinkhalle daselbst untersagt.
, 2. Personen in unsauberer Kleidung, ferner
solchen Personen, welche Körbe oder Traglasten
irgend welcher Art mit stch führen, ist der Aufent¬
halt m der Kochbrunnen-Anlage und Trinkhalle
stattet bK  Durchgang durch die Anlage nicht ge-
... 3 Jn der Zeit vom 1. April bis 1. November
ist das Rauchen in der Kochbrunnen-Anlage bis
9 Uhr vormittags verboten.

4. Das Mitbriugen von Hunden in die Koch
brunnen-Anlage und Trinkhalle ist verboten.

5. Wahrend der Bruiinenmusik darf die Der,
bindungsstrage zwischen Taunusstrage und Kranz,
vlatz mit Fuhrwerk leder Art nur im Schritt be.
fahren werden. . __ *

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den1. April 1904.

,_ Der Magistrat
Bekanntmachung,

vetr. Zahlung der Hundesteuer für 1904.
Die hiesigen Hnndebesitzer werden hiermit auf-

N °vdert, die Steuer für ihre steuerpflichtige»
Vm,de binnen 8 Tagen bei der städtischen Steuer-
kafse(Zimmer 17, Rathaus ) entrichten zu wollen
widrigenfalls Bestrafung gemäg 8 12  unserer
Hundesteuer-Ordnung vom 11. Februar 1895 und
treten nurg* 'm ^rwaltungszwaugsverfahren ein»

Wiesbaden , den 8. Juni 1904.
Der Magistrat . — Steuerverwaltung.

Bekanntmachung.
Er w'rd wiederüolt darauf aufmerksam ge¬

statthaft Settetm  ver Wiesen nicht
Das Feldschutzpersonal ist angewiesen worden,

Übertretungen zwecks Bestrafung zur Anzeige zu
Wiesbaden , den 29. April 1904

- _ __ Der Magistrat.
Staats - und Gemeindesteuer.
Die Steuerzettel für das Rechnungsjahr1904

werden soeben ausgetragen.
Die Erhebung der 1. Rate (April. Mai. Juni)

erfolgt vom 24. Mai ab stragenweise nach dem auf
dem Steuerzettel angeaebeneu Hebeplan. Die Hebe¬
tage sind nach den Anfangsbuchstaben der Stragen
wie folat festgesetzt(die auf dem Steuerzettel an¬
gegebene Strage ist maggebend) :

V , Y, Z und augerhalb des Stadiberings
am 15., 16. u. 17. Juni.

sf 8„ ini Interesse der Steuerzahler, dag
st« die borge chnebeuen Hebetage benutzen, „ur dann
ist rasche Beförderung möglich.

Das Geld, besonders die Pfennige, sind genau
abzuzahleii, damit Wechseln an der Kasse" ver-
UlikoLN $

Wiesbaden , den 19. Mai 1904.
m Städtische Lteuerkasse,
Rathaus , Erdgeschog, Zimmer No. 17.

verstcherungsgesetzesu. A. folgendes ausgeführt:
Berechtigt zum Eintritt in die freiwillige Bett
ßcherung(Selbstversicherung) find unterVoraus-

») alle landwirtschaftlichenBetriebsunternehmer
(Landwirte, Witwen, unverheiratete weibliche
Personeu), wenn in ihrem Betriebe nicht
regelmagig mehr als zwei Versicherungs-
Pflichtige Lohnarbeiter beschäftigt werden;
versicherungsberechtigt sind auch die Ehe-
frauen solcher männlicher Betrieb-unter«
uehmcr, wenn sie in der Landwirtschaft
regelmagig mittattg sind;

b) alle Söhne oder Töchter von Landwirten
(nicht nur der unter » aufgeführteni. die
von ihren Eltern ohne bare Vergütung
gegen Gewährung von freiem Unterhalt in
dkren Betrieben beschäftigt sind (ebenso die
von Geschwistern in der gleichen Weise be,
schaftigten Geschwister).

Bisher ist von dieser Bestimmung seitens der
vorbezeichiieten Personen, insbesondere seitens der
Ehefrauen. Sohne, Töchter und Geschwister von
§?ndwirten nur in einem geringe» Umfange Ge.
^fucb gemacht. - Mit Rücksicht darauf, dag die
obige Bestimmung noch wenig bekannt sein dürste
den ffletrii? 0Ul b!l erbeblichen Vorteile, welcheve»>•. Beteiligten durch die rechtzeitige Selbst¬
versicherung erwachsen, machen wir auf viese
Bestimmungen hierdurch besonders aufmerksam. *

Wteöbaden , den 3. Juni 1904.
Der Magistrat.

Abteilung für VeriieberunaSsackien.

Berdingung
Die Herstellung und Aulieferuna v°,

(Schrei,.erarbeiten) für
ow Ves Lelchenhauses auf dem Städt
^v "?enhausgelande bierselbst soll im Weae der
öffentliche» Ausschreibung verdungen werden.
mShw? 1K9Iinm8unt *I ,a9 e),unb 3eid)m!nflcufiji,ntn

ver Vormittagsdienststunden im Städt.
Verwaltungsgebäude. Friedrichstrage15, Zimmer

Verschlosseneu. mit der Aufschrift „S . A . 47«
versehene Angebote sind spätestens bis '

Samstag , den 18. Juni 1904,
. . . . vormittags 10 Uhr.
hierher einzureichen. 9
war^ - EMnung der Angebote erfolgt in Geg« .wart der etwa er,chemenden Anbieter.

vie mit dem vorgeschriebenen und au».
SÄ 'SffiS 1“1" » ;

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
WirSbaven , den 6. Juni 1904.
_ Stadtbauamt . Abt , für Hochbau.

Bekanntmachung.
Der Fruckttmarkt beginnt während

Wiesbaden , den 12. März 1904.

der

Die Preise der Lebensmittel und landwirthschaftlichen Erzeugnisse zu Wiesbaden
Niedr.
Preis.

höchst.
Preis.

waren nacl, den Ermittelungen des Aeciseamtes vom 4. bis einschl. 10. Juni 1904  folgend,.
Niedr.
Preis.

1. Diehmartt.
(Schlachtgewicht.)

■»»»: l. Qualität . .
Ahk:

II "
kldveine"
N-ÜMber . [ \ ’ m

tt "” : ; : ;
2. Fruchtmarkt.

50 Kg.
50

, 100 Kg.
100

>100
3‘ Btetualienmarkt.

Jtoatr. . i
tter . * i

knnkeier! . 2,
ü»*5[e 105

iÖS. io®

. SS. .

SfSSL'jssss:;
IST:
Z »ie ; * *"«tebi * ‘

Kg.

M

60

40

24

— 90 1

W-igkraut . 1
Weigkraitt . 1 St.
Rothkraut . 1 Ka.
Rotlikraut . i St.
Wirsing . . . . . . iKg.
Blumenkohl(hiesiger) . 1 St.
Blumenkohl (ausländ.) . 1 .
Rosenkohl . i Kg.
Grün -Kohl . . . . 1
Römisch-Kohl . . . . 1
Kopfsalat . 1 St.
Endivien . l
Spinat . i Kg.
Sauerampfer . . . . i
Lattich-Salat . . . . 1
Feldsalat . i Kg.
ffreffe. \ i ß
Artischocke . i
Rabarber . : . . . . 1
Egapfel . i
Kochäpfel. i
Egbirnen . i
Kochbirnen . i
Quitten . i
Zwetschen. .
kirschen . i

Kirsche», Rhein. Herz- . 1
Kirsche», Sauer - . . . i
Pflaumen . i
Mirabellen {
Reineelanden . . . .
Pfirsiche i
Aprikosen. . . . i
Ap'els'nen . 1 tz
Z 'tronen . 1 „ | -

. . . . x jtg . —

Höchst
Preis.

40

75

Ananas
Kokosnüsse
Banane»

1 „ —
1 St . -
1 „ —

Kg.
St.

g - : : :
S ',**» " » : : : :
5?* « ; .
JtlÜ Bohnen
She iufi ? °i6nen • -
hnÄ ' &bofmen .
-'"»-Erb °bne Schale
8L " N'»t SchaleMgNt. .Ott _ _

Wiesbaden , den io" Juni 1904.

Kg. -
90 1

- 76 1

- ^ 1-» . : : : : : ; i &“ Datteln
Kastanien . . .
Wall'iüsse. . . . : :
Haselnuffe . . .
Weintrauben (rbeinisflie)
Weintrauben (südländ.) .
Stachelbeeren . . . .
Johannisbeeren . . . .
Himbeeren.
Heidelbeeren. . . . *
Vreigelbeere» . . . .
Gartenerdbeeren . .
Walderdbeeren . . .

Niedr.
Preis.

10

60

— 40 — 45
— 90 1

nr , . 4* Fisch,,,arkt.Aal (lebend) . . .
Hecht liebend) . . . '
Karpfen (lebend) . '
Schleie (lebend) . .

30

60
80

Kg.

Barsche(lebend) . . . 1
Bachforelle(lebend) . . 1 „ zg
Backfische(lebend) . . ^ 1 "
Hummer (lebend) . . . 1 „

IÄ rt“ w ; ; ; : } •
Bratschellfisch . . . . i '
Kabelian . i
Kabeljau(Stockfisch gew.) 1 „
Salm . i
Seehecht . i "
Zander . i „
Lachsforellen. i
Seeweiglinge(Merlans ) 1 .
Blai,selchen . . . . . l '

. Heilbntt . i
45 | Steiiibntt . i

Schollen . l
Seezunge . 1 '
Rothznnge (Limandes) . 1 „
Grüner Hering . . . . 1 „
Hering (gesalzen) . . . 1 St.

5* Geflügel und Wild.
(Ladenpreise.)

Gans . . 1 St.
Truthahn. 1
Truthuhn . l
Eule . i
Hahn. 1
Huhn . i
Masihuhn. 1
Perlhuhn. 1
Kapaunen . i
Taube. 1 '
Feldbuhn, alt . . . . i
Feldhuhn, jung . . . . i
Haselhühner . 1 '
Birkhühner . l
Schneehühner . . . . l *
Fasanen . 1 '
Wildenten. l
Schnepfen . i '
Krammetsvögel. . . . i '
Hase», . i "
Reh-Rücken . i
llieh-KeuIe . i "
Reli-Vorderblatt . . . 1 "
Hirsch-Rücken . . . . 1 Kg. —
Virsch-Keule. 1 ..
Hirsgi-Volderblatt . . . 1
Wildschwein. i
Wildragout . . . . . 1 "

0 . Fleisch.
(Ladenpreise.)

Ochsenfleisch von der Keule 1 Kg.
Ochieilfleisch, Bauchfleisch 1 „
Kuh- oder Rindfleisch . 1 „

50

U:

10

80

60

60

10

60

50

36

90

70

70 - 70

fätoefoefMfö . . . . 1 »fl.Kalbfleisch . i
Hamuielffeisch. . . . 1 .
Schaffleisch . 1 .
Dörrfleisch . 1 '
Solperfleisch. l
Schinken . l
Speck, geräuchert . . . 1 „
Schweineschmalz . . . 1 „
Nierenfett. l
Schwartenmagen, frisch . 1 „
Schwartenmaqen,geräuchert1 _
Bratwurst . l _
Fleischwurst. 1 „
Leber-u. Blutwurst, frisch 1
Leber-u. Blutwurst, geräuch. 1 ,

7. Getreide, Mehl und
Brod re.

») Groghandelspreise.
Weizen . 100 Kg.
Roggen . 100 „
Gerste . 100 .
Erbsen zum Kochen . . 100 »
Speisebohnen . . . . 100
Linsen . 100

Niedr.
l Pr-i,.
\~ji

40
Vik

25

Weizenmehl: No. 0
No. I . .
No. II . .

Roggenmehl: No. 0 . .
Sio. I . .

b) Ladenpreise:
Erbsen zum Kochen . .
Speisebohnen . . . .
Linsen . . .
Weizenmehl zur Speise¬

bereitung .
Roggenmehl zur Speise-

bereitung.
Geriiengraupe . . . .
Gerstengrütze . . . .
Buchweizengrütze. . .
Hafergrütze.
Haserflocken.
Java -Reis, mittl. . . .
Java -Kaffee, mittl., tob
Java -Kaffee, mittl.. gelb.

gebt.
Speisejalz.
Schwarzbrod: Langbrod

100
100
100
100
100

1 „ - 34 - 42

Weißbrod:

Runbbrod

Wasser'weck
Milchdtod

1 »
"

0,5 „
1 Laib

0,5 Kg.
1 Laib

3 -

Etävrtscvetz Ncrtsxs ^ mt.
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Bekanntmachung,
betr. An- und Abmeldung von Gewerbe¬

betrieben.
Die hiesigen Gewerbetreibenden werden zur

Vermeidung von Verstößen gegen die bestehenden
gesetzlichen Bestimmungen darauf aufmerksam ge¬
macht, daß gemäß8 52 des Gewerbcsteuergesetzes
vom 24. Juni 1891 und der dazu ergangenen An¬
weisung des Herrn FinanzministerSvom4. Novem¬
ber 1895, Abschnitt VI Artikel 25, ein Jeder, welcher
hier den Betrieb eines stehenden Gewerbes anfängt,
dem Magistrat vorher oder spätestens gleichzeitig
mit dem Beginn des Betriebs Anzeige davon zu
machen hat. ' Die Anzeige hat schriftlich zu erfolgen;
sie kann auch im Rathaus, Zimmer Nr. 5, mündlich
während der üblichen VorinitlagSdieiiststunden zu
Protokoll gegeben werden.

Diese Verpflichtung trifft auch Denjenigen,
welcher

a) da» Gewerbe eines Anderen übernimmt und
fortsetzt,

b) neben seinem bisherigen Gewerbe oder an
Stelle desselben ein anderes Gewerbe an¬
fängt.

Wer die gesetzliche Verpflichtung zur Anmeldung
eines steuerpflichtigen Gewerbes innerhalb der vor-
,geschriebenen Frist nicht erfüllt, verfällt nach8 70
des Gcwerbesteuergcsctzcs in eine dem dopvclten
Betrag der einjährigen Steuer gleichen Geldstrafe,
daneben ist die vorenthaltene Steuer zu entrichten.

Da» Aufhörcn eines steuerpflichtigen Gewerbes
ist dagegen nach§ 10, Absatz2 des Gesetzes vom
14. Juli 1893 und Artikel 23 der cit. Anweisung
bei den Herren Vorsitzenden der für die Veranlagung
zuständigen Steucrausschüsse der Gewerbesteuer¬
klaffen1, 2. 3 und 4 schriftlich abzumelden.

Wird ein Gewerbebetrieb eingestellt, aber nicht
rechtzeitig abgcmeldet, so ist die Gewerbesteuer nach
8 33 de« Gewerbesteuergesetzcs fortzuentrichten. *

Wiesbaden, 5. März 1904.
Der Magistrat. — Steuerverwaltung.

Stadt , öffentl . Güter -Niederlage.
In die städt. öffentliche Güter-Niederlage unter

dem Accise-Amts-Gcbäude,Neugaffe6a hier,werden
jederzeit unverdorbene Waareu zur Lagerung aus¬
genommen.

Da» Lagergeld beträgt zehn Pf. für je 50 Kg
und Monat. Die näheren Bedingungen sind in
unserer Buchhalter«, Eingang Neugaffe6a, zu
erfahren. *

Städtisches Accisc-Amt.

Städtisches Leihhaus zu Wiesbaden,
Neugasse 6.

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis,
baß das städtische Leihhaus dahier Darlehen auf
Pfänder in Beträgen von 2 Mk. bis 2100 Mk. auf
jede beliebige Zeit, längstens aber ans die Dauer
eines Jahres, »egen 10 pCt. Zinsen giebt und daß
die Taxatoren von 8—10 Uhr vormittags und
von 2—3 Uhr nachmittags im Leihhaus an¬
wesend sind. *

Die LeihhauS-Deputation.

Bekanntmachung.
Die Ausführung eines einmaligen Oel-

sarbenanftrichsder beiden Gasbehälter auf
dem Terrain der hiesigen Gasfabrik soll vergeben
werden.

Außer de« FührungSgerüsten sind ca. 5000 qm
glatte Flächen zu streichen. Die Reinigung der zu
streichenden Flächen geschieht durch die Verwaltung
und hat der Unternehmer ausschließlich das Auf¬
trägen der Farbe zu besorgen. Rüstzeug, Pinsel rc.
hat der Unternehmer zu stellen, die Farbe dagegen
wird in strichfertigcm Zustand von der Verwaltung
geliefert.

Die der Vergebung zu Grunde gelegten Be¬
dingungen können an den Wochentagen von
S—12 Uhr auf dem Bürcau der Gasfabrik,
Mainzerlandstraße, eingesehen und die zu ver¬
wendende» Angebotsformulare daselbst in Empfang
genommen werden.

Die Angebote sind verschlossen und mit ent¬
sprechender Aufschrift versehen, spätestens bis

Donnerstag , ben 1«. Juni er.,
mittags 12 Uhr,

bei der Direktion, Marktstraßc 16, Zimmer No. 12,
einzureichen. *

Wiesbaden, den7. Juni 1904.
Die Direktion

»er städt. Master-, Gas - u. Glektr. -Werke.

Wasser -, Gas - und Elektr .-Werke
der Stadt Wiesbaden,

öffentliche Verdingung von Erdarveiten.
Für die Erweiterung der Gewinnungsaiilagen

de» Wasserwerkes in Schicrsteina. Rh. sollen die
Erdarbeiten zur Höherlegung eines Weges, sowie
zum Schutze der Brunnen und Rohrleitungen
öffentlich vergeben werden. Nach überschläglicher
Rechnung sind etwa

5000 obm Boden zu bewegen und
3000 qm Böschungsflächen zu bekleiden.

, Zeichnungen und Bedingungen sind im Ban-
burcau, Friedrichstraße9, Zimmer No. 14. ein-
zusehen und vom Hanptbüreau der Verwaltung,
Marktstraße 16. Zimmer No. 12, gegen ganz freie
Emsendung von jorei Mark zu beziehen.

Angebote sind verschlossen und mit ent¬
sprechender Aufschrift versehen bis zum 21. Juni,
mittags 12 Uhr, an die Unterzeichnete Direktion
Marktstraßc 16, Zimmer No. 12. cinznreichen, wo
die Angebote alsdann in Anwesenheit der
Submittenten geöffnet und verlesen weiden.

Der Termin ist mithin um 8 Tage verlängertworden. *
Wiesbaden, den7. Juni 1904.

Die Direktion»

Freiwillige Feuerwehr.
Die freiwillige Feuerwehr Untcr-

liedervach ladet die hiesige Wehr zu
dem Fest ihrer „Banner -Weihe"
ans Sonntag , den 1Y. P. M ., ein.
Dieieiiigen hieligen Kameraden, welche
der Einladung Folge leist«, wollen,
werden ausgefordert, die« bis zum
Donnerstag, den 16. d. M.. ans dem

Fenerwehr-Bürean aiiznmelden. *
Wiesbaden, den 11. Juni 1904.

T Die Branddirektion.

»

Verzeichnis der Feuermelder und
der Personen , welche einen Schlüssel

im Besitz haben.
Lfde.
No.

Be¬
zirk Straße No. Namen

1 I Aarstrabe
Albrechtstr., Ecke

12 Blum, Fuhr¬
unternehmer.

2 II
Nicolasstraße Ebert,

15 Hausmeister.3 II Bahnhosstraße Neg.-Gebäudc.
4 IV Bcausitc Heizerd. Nero-

bergbahn.
5 I Biebricherstr.,Ecke

Möhriugstraße Gärtner König,
Liebrichersir. 6.

6 I Biebrichcrstraße,
am Rondel Bahnwärter.

7 III Bierstadtcrslraße12 M.Arnst.Bier-
stadtcrstr.15,P.8 III Biersiadterstraße,

Ecke Alwincnstr. Brauerei
39 Küffner.9 I Bleichstraße Deik-,

Lackirermeistcr.10 III Knrsaalplatz, Alle
Colonnade Christmanit,

8 Ausseher.
11 I Clarenthalerstr. K. Kimpcl.

Schreinermstr.12 IV Emilienstr., Ecke

13
Kapellcnstraße C. Henzcl,

Emilienstr. 3.I Emserstraße, Ecke
Oucrscldstraße J .Fürst,Wirth,

20 Hellmniidstr.14 II Frankfurtcrstraßc Architcct
Reichwcin.15 II Frankfurtersiraße

Ecke Atartinstr. Portier im
16 Kaiscrhof.II Friedrichsiraße,

Museum Lampe,
17 III 14 Friedrichstr.l.

Gartenstraße Fr . Rempln,
18 Gartenstr. 2.IV Geisbergstraße 5 E. Flohr.19 IV Gcishergstraße-
20 II Jdstciuerftraße

Goethestraße.Eckc
Adolfs-Allee 13 Fr . Groll,

21 IV Kaufmann.
Gustav-Adolsstr.,

EckcHartingstr. Frankenfeld,
22

Kaufmann.
II Gustav-Frehtag-

23
straße, Älaft
gegenüber 11

I Herderstraße 15 Schcmmel,
24 Atetzger.IV Kapellcnsiraße 42 Aiigenheilanst.25 I Korlstraße, Ecke
26 Rhcinstraßc Neef, Kaufm.IV Kochdrunnenplatz

(Rose) Portier in der
27 Nose.I Labnstraße. Ecke

Walkmühlstr. L. Hartmann,
28 Emserstr. 75.IV Langgaffe Ernst,Goldarb.29 II Mainzerstraße 14 Pens.Hohmann30 II do. 54 H. Hartmann.31 II do. 64 Archivgebäudc.32 I Michclsberg 11 Polizei-Rev.lV.33 I Moritzstraßc.Ecke

Albrechtstraße Landgerichts-
34 Gefängniß.III Müblgasic 4 C.Tb.Wagner.35 IV Nerostraße 25 R. Maner.
36 Schlossennsir.IV Nerobergsiraße 5 Freisr.v.Vincke.37 IV Nerothal 43 Fr. Collison.
38 Wwe.,No.45.

I Oranienstraße 9 Schulpevell.39 III Paikltraße, Ecke
40 Bodenstedtstr. 5 Dr. Engelhardt.

IV Platterstraße 62 P . Dauer,

41
Lcichenmagcn-
Rmrise.

II Rheinstraße 25 Postgebände.42 II do. 33 Reg. -Gebäude.43 11 do. 84 Landesdirect.
44 I do. 90 Schulpedcll.45 IV Rubbergstraße,

am Mast Groll, Lebrer,
Ruhberastr. 1.

46 I Rüderheimerstr. 14 PH/ Schweis-
gutb.47 IV Schachtstraße 25 Thurn,Schrein.48 I Schiersteinerstt. Versorgnngsb.49 II Schlachthausstr. 24 Portier v.
Schlachthaus.

50 III Schöne Aussicht 12 i.Rothen Kreuz.51 IV Schulberg Schulpedcll.
52 IV Schützenstraße 5 Nowack, Land-

gcrrchtssecietiir.
53 I Schwalbacherstr. 18 Kaserne.Wache.
54 IV do. 38 Krankenhaus.
55 III Soimenbergcrstr.

Leverberq E. v. Rudorff.
56 III Sonnenbergerstr. 50 Fr.vonKöppen.
57 III Sonnenbcrgerstr.

Brauerei Portier,
Kronendrouerei

58 IV Stiftstraßc 80 Schitlpcdcll.
59 IV Tannnsstraße 57 E.Roos,Reiiin.
60 I Walkmüblstraße 30 V.Kopp.Wirth.
61 I Walramstraßc 19 28. Knapp.
62 I Westendstraße 1 A.Heuß,Kaufm.63 I Aorkstraße

(Blücherschule) Schülpedell.
NB. Außer den oben angcfükrtc» sind die

Beamten der Feuerwache, die Führer,der frciw.
Feuerwehr und die Schutzmannschaft im Besitz
von Feuermeldeschlüssel». *

Nassauisclie Landesbibliothek.
Verzeichnis der neu hinzugekommenen Bücher,
die vom 13. Juni 1904 an im Lesezimmer aus¬
gestellt sind u. dort vorausbestellt werden können.

Grenzboten , Zeitschrift für Politik , Litteratur
und Kunst . Jahrg . 54—57. Leipzig 1895—1898.
Kundschau , Deutsche , Jahrg . 1902—03. Band
3 und 4. Berlin 1903. Hofmeister , Adolph , Die
Matrikel der Univorsität Rostock . Teil 4. (1694

bis 1789.) Rostock 1904. Münch , Wilhelm , Zu¬
kunftspädagogik , Utopien , Ideale , Möglichkeiten.
Berlin 1904. Denkmäler deutscher Tonkunst.
Band 12 und 14. Leipzig 1903. Geschenkt vom
Königl . Preuss . Unterrichtsministerium zu Berlin.
Musikzeitung , Allgemeine , Wochenschrift für die
Reform des Musiklebens der Gegenwart . Jahr¬
gang 30. Charlottenburg 1903. Kautzsch , Rudolf,
Die deutsche Illustration . Leipzig 1904. Bau-
und Kunstdenkmäler Thüringens . Band 29—31.
Jena 1904. Schneider , Fried ., Ostasien und
mittelalterliche Kunstgebilde . Mainz 1901. Groot,
Cornelius Hofstede de Arnold Houbraker u. seine
«Grote Schouburgh “. Haag 1903. Statistik des
Deutschen Reiches . Band 152, Teil 1 und 2.
Geschenkt vom Ifaiserl . Statist . Amt zu Berlin.
Robertson , Fr .W ., Sozialpolitische Reden . Deutsch
von H. von Düngern . Göttingen 1895. Lieber u.
Tecklenburg , Gemeinverständliche Erörterungen
über einige Teile des deutschen Bürgerl . (Gesetz¬
buches . Wiesbaden , R. Bechtold , 1903. Agahd,
Konrad , Gesetz , betr . Kinderarbeit in gewerb¬
lichen Betrieben . Jena 1903. Liszt , Franz v..
Das Völkerrecht , systematisch dargestellt . Aufl. 3.
Berlin 1904. Seufferts Archiv für Entscheidungen
der obersten Gerichte in den deutschen Staaten.
Band 58. München und Berlin 1903. Wrede,
Alphons Freiherr von , Geschichte der IC. u. IC.
Wehrmacht . Band 3. Wien 1901. v. Lettow-
Vorbeck . Napoleons Untergang 1815. Band 1.
Berlin 1904. Taschenbuch , Gothaisches genea¬
logisches der Adligen Häuser . 1900—1903.
Gotha 1900—1903. Steffens , Franz . Lateinische
Paläographie . T . 2. Freib . i. 8. 1904. Eggers,
H. IC., Stammtafeln der Eggers ’schen Familien¬
stiftung zu Halberstadt a. H . nebst Mitteilungen,
Familienbildtrn und einer Wappentafel . Lübeck
1904. Geschenkt vom Verfasser . Veöreös , Fug.
von , Nationalbuch über die Berechtigung und
Ausdehnung der ungarischen Nationalansprüche.
Györ 1904. Bolch , E. 8., Lettres and papers
relating to the Alaska frontide . Philadelphia
1904. Geschenkt vom Verfasser . Cyon . Elie de,
Histoire de l’entente franco - russe 1886—1894.
Ed . 2. Lausanne 1895. Geschenkt vom Ver¬
fasser . Haas , Hippolyt , Neapel , seine Umgebung
und Sizilien . Bielefeld 1904. Funke , Alf ., Die
Besiedlung des östlichen Südamerika . Halle
a. S. 1903. Thode , Henry , Michel Angelo und
das Endo der Renaissance . Band 2. Berlin 1903.
Benecke , Heinrich , Wilhelm Vatke in seinem
Leben n. seinen Schriften . Bonn 1883. Schinit,
Ernst Ritter v. Tavera , Geschichte der Regierung
des Kaisers Maximilian I. und die französische
Intervention in Mexiko . Band 1 u. 2. Wien 1903.
Holland , H., Moritz von Schwind , sein Leben und
seine Werke . Stuttgart 1873. Govone , Uberto,
Die italienisch -preußischen Beziehungen und die
Schlacht bei Custozza 1866. Deutsch von IC.
von Bruchhausen . Berlin 1903. Volz , Gustav
Berthold , Die Erinnerungen der Prinzessin Wil¬
helmine von Oranien an den Hof Friedrichs des
Großen . Berlin 1903. Archiv für das Studium
der neueren Sprachen u. Literaturen . Bd . 110
Braunschweig 1903. Zeitschrift der Deutschen
Morgenländischen Gesellschaft . Band 57. Leipzig
1903. Rellstah , Ludwig , Sommerfrüchte . Ge¬
sammelte Erzählungen . Leipzig 1858. Hesekiel,
George , Neue Gedichte . Neue Ausgabe . Berlin
und Leipzig 1868. Pfizer , Gustav , Der Welsohe
und der Deutsche . Stuttgart 1844. Adelmann,
Alfred Graf , Gesammelte Werke . Band 5. Stutt¬
gart 1899. Huch , Ricarda , Von den Königen
und der Krone . Auflage 3. Stuttgart 1904.
Petzet , Erich , PaulHeyse als Dramatiker . Stutt¬
gart 1904. Gids , Jaarg . 64 und 65. Amsterdam
1900 und 1901. Geschenkt von Herrn Rentner
Aloys Mayer . Gaboriau , Emile , Dossier No. 113.
London 1837. Geschenkt von Herrn Professor
Dr. Zinsser . Gissing , George , New Grub Street.
A novel . Vol. 1 u. 2- Leipzig 1891. Tennyson,
Alf ., Poems . Vol . 1, 2. London 1842. Geschenkt
von Frau Dr. Velten . Schubert , Herrn ., Mathe¬
matische Mussestunden , Eine Sammlung von
Geduldspiolen . Auflage -2. Leipzig 1904. Zeit¬
schrift tür Ethnologie . Organ der Berliner Ge¬
sell -chatt für Anthropologie etc . Jahrgang 35.
Berlin 1903. Jahresbericht über die Fortschritte
der Tierchemie . Band 32. Wiesbaden , J . E.
Bergmann , 1903. Hollemann , A. F ., Lehrbuch
der organischen Chemie . Aufl. 3. Leipzig 1904.
Hess , Hans , Die Gletschbr . Braunschweig 1904.
Schubert , E ., Katechismus für den Weichen¬
steller -Dienst . Wiesbaden , J . F . Bergmann , 1904.
Weinlaube , Zeitschrift für Weinbau und Keller¬
wirtschaft . Jahrg . 35. Wien 1903. Werkstatt.
Meister Konrads Wochenzeitung . Berlin u. Wies¬
baden 1902 und 1903. Zeitschrift für Ohren¬
heilkunde . Band 45. Wiesbaden , J . F . Berg¬
mann , 1103. Zeitschrift " für Hygiene und In¬
fektionskrankheiten . Bänd 45. Leipzig 1903.
Archiv für Dermatologie etc . Band 67. Wien
1903. Archiv für die gesamte Physiologie des
Menschen und der Tiere . Band 100. Bonn 1903.
Zentralblatt für allgemeine Gesundheitspflege.
Jahrg . 22. Bonn 1903. Müller , Fried . W ., Über
die Lage des Mittelohrs im Schädel . Wiesbaden,
J . F . Beigmann , 1903. Jahresbericht über die
Leistungen und Fortschritte in der gesamten
Medizin . Jahrgang 37. Band 2. Berlin 1903.
Nothnagel , Spezielle Pathologie und Therapie.
3. Band , 2. Teil . Wien 1904. Löwenteld , L .,
Die psychischen Zwangserscheinungen . Auf
klinischer Grundlage dargestellt . Wiesbaden,
J .F . Bergmann , 1904. Medizinalzeitung , Deutsche,
Zentralblatt für die Gesamtinteressen der medi¬
zinischen Praxis . Band 24. Berlin 1903.

Dampfer-Fahrten.

Rhein - Dampfschiflahrt.
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft.

Abfahrten von Biebrich morgens 6.25 bis
Coblenz , 8.05, 9.25 (Schhcllfahrt ,,Borussia “ und
„Kaiserin Auguste Victoria “), 9.50 (Schnelltahrt
„Barbarossa “ und „Elsa “ ), 10.35, 11.20 (Schnell-
lulirt „Deutscher Kaiser “ und „Wilhelm Kaiser
und König “), 12.50 bis G’öln , mittags 3.20 (nur
an Sonn - und Feiertagen ) bis Assmnnnshausen.
4.20 bis Andernach , abends 6 20 ». 6.35 (Güter¬
schill ) bis Bingen , mittags 2.25 bis Mannheim.

Gepäckwagen von Wiesbaden nach Biebrich
morgens 71/* Uhr . F32

Billets und Auskunft in Wiesbaden bei dem
Agent W. Bickel, Langgasse 20. Telefon 2364.

Druck und Bering der L ScheUenderg 'Ichen Hof-Buchdruckerei in Weib -deu.

Niederländische

Dampfschiff -Rhederei,
Salonboote mit Schlafkabine,,.

Tägliche Tourfahrten
ab Mainz6 Ubr Morgens,

Biebrich6 Uhr 15 Min. Morgens,
in Köln5 Uhr Nachmittags,
ab ,. an Wochentagen8 Uhr Abends,

Sonn- n. Feiertagen9 Uhr Slbenha
‘ Ubr 15 Min. am folg. NaUin Rotterdam

ab Rotterdam7 Uhr Morgens,
in Köln 4 am folg. Nachm.,
ab „ 10 „ 30 Min. Abends,
i„ Coblenz 7 „ 30 „ am folg. Morgen“ Nachm. s™'n Biebrich 3 30

Tägliche Schncllfahrtcn vom 20. Mai bis
10. September.

ab Main? 9 Uhr 45 Min. Morgens,
Biebrich 10 „ — „

Anschluß per Staatsbahn: >
ab Frankfurta. M. 8 Uhr 22 Min. Morgens

Wiesbaden 8 „ 20 ,
Anschluß per Straßenbahn:

ab Wiesbaden8 Uhr 21 Min. Morgens,
„ Eltville 10 „ 30 „

Anschluß per Kleinbahn:
ab Schlana-nbad7 Uhr 39 Min. Morgens,
„ Coblenz an Wochent. 2 Uhr 30 Min. Nachm

„ Sonn- u. Feiert. 4Uhr 30M. .
in Köln an Wochentagen 7 Uhr Abends,

„ Sonn- n. Feiert. 9 „ „
Anschluß an das Tourboot nach Rotterdam.

ab Köln
in Coblenz
.. Eltville

in Biebrich

7 Uhr 15 Min. Morgens, ,-I
2 „ — , Nachmittags,
8 „ 05 „ Abends,
8 ., 40 ..

Abfahrt per Staatsbahn:
nach Frankfurt 9 Uhr 11 Min. Abends,

Wiesbaden9 „ 11 „
Abfahrt per Straßenbahn: ß

nach Wiesbaden9 Uhr Abends.
Billigste Fahrpreise.

RctourbillctS bis Köln.
Täglich Gepäckwagen.

Fahrpreisermäßigung für Schülern. Den«.
Alles Nähere zu erfahren bei der Hauptagentur
zu Biebrich a Rh. Sciiiirmann & to .,
sowie in Wiesbaden beiI-uckxv. Singel , Steife,
büreali, Wilhelmstraße 46. E329

Biebrich -Mainzer Dampfschiffahrt
August Waldmann.

Im Anschluss an die Wiesbadener Strafsenbalm,
Fahrplan ab 1. Mai 1904.

Beste Gelegenheit nach Mainz.
Von Biebrich nach Mainz (ab Schloß ) : 9 10

11 12 1 2 3 4 5 6 7 8 9*.
An und ab Station Kaiserstraße -Haupt.
bahnhof 15 Minuten später.

Von Mainz nach Biebrich (ab Stadthalle ) : 910
11 12 1 2 3 4 5 6 7 8 9*.

An und ab Station Kaiserstraße -Haupt,
bahnhof 5 Minuten später.

* Nur Sonn - und Feiertags.
Extraboote für Gesellschaften . Abonnemente,

Frachtgüter 35 Pfg . per 100 Ko.

Hamburg -Amerika -Linie . kM
(Passage -Büreaud . Gesellschaft : Wilhelmstr . -10J

D. „ Ambria “ 12. Juni von Kobe nach Moji
D. „Andalusia “ auf dev Ausreise nach Ostasien,
12. Juni 3 Uhr 4U Min. morg . Cuxhaven passiert.
D. „ Arcadia “ 12. Juni 7 Uhr morg . in Newjorfc
D. „ Batavia “ 11. Juni morgens von Kobe naet
Moji . D. „ Bethania “ 7. Juni 8 Uhr morgens in
Boston . D. „Blücher “ nach Newyork , 10- e"”1
10 Uhr 15 Min. abends von Cherbourg.
„Bolivia “ nach Westindien , 12. Juni 2 Uhr r.acbnt
von Grimsbv . D. „ Bosrtia “ von BaltmtzW
kommend , 12. Juni 2 Uhr 30 Min. morgen»>
der Elbe . D. „Brisgavia “ auf der Heimreise ™
Ostasien , 12. Juni 10 Uhr morgens auf derM™
D. , C. Ferd. Laeisz“ auf der Ausreise nach
asien , 13. Juni in Singapore . D. „Christian1
nach Westindien , 12. Juni 7 Uhr 10 Min. ®(®|i
Cuxhaven passiert . D. „Frisia “ ll.
St . Thomas . D. „Galicia “ r.rch Neworleate
12. Juni 2 Uhr nachm . Dover passiert . D. „ . .
Waldereee “ 11. Juni 6 Uhr morgens von he*,
via Plymouth und Cherbourg nach
D. „Hamburg “ 12. Juni 9 Uhr abends in Ne«?« *:
D. „Hellas “ von Neworleans kommend , 1L
von Nowport News . D. „ Holsatia “ von demD„UUlOttim '
Plata kommend , 11. Junj 5 Uhr 10 Min. na
Dungeness passiert . D . „Moltke “ von " j
kommend , 12. Juni 6 Uhr 50 Min. morgen
der Elbe . D. „Numidi .a“ von dem L® >
kommend , 12. Juni von Funchal . D. .p
nach Newyork und Newport .Npwe, H - ^ pmt'.jcjt'55 Min. nachm . Cuxhaven passiert . D, „Pa
nach Newyork , 12. Juni 2 Uhr 15 Min. n .
von Boulogr .e sur Mer . D. „Prinz . ^
Wilhelm “ 11. Juni in Havana . Veign«Q.
dampfet - „Prinzessin Victoria Luise “ auf der* ^
landfahrt , 12. Juni 1 UJhr, nachjn . m dr ,
D. „PrinzWaldemnr “ von Mittelbrasilien ko
11. Juni 7 Uhr abds . auf der Elbe . D. «SlC
bürg “ nach Westindien , 12, Juni 9 Uhr ®
von Havre . D. „Segovia “ 13.Juni von r<
D. „Sicilia “ 10. Juni Sagres passiert . .*- ■:'“?rerre
Truppentransport von Ostasien , 12. Juni **1 ^
passiert . D. „Troja “ von Nardbrasilien ko
10. Juni 9 Uhr abends von. Oporto

Hollaud-Amerika-Linle-
(General- Agenten für Wiesbaden : ,

J . Schottenfels & Co „ Theater -Kolonn I
I). „Noordum" von Newyork nachR®̂ $:<I

31. Mai vorm , von Newyork abgetan ? jil
345 Ka)üts- und 250 Passagieren 3. KW jujil
„Ryndam “ von Newyork .nach Rotterdaim
vorm , in Rotterdam eingetroffen . D. »*’ nachi#-1
von Rotterdam nach Newyork , 7. •fu‘j rO*j
in Newyork eingetroffen . D. „Staten ,»»1
Newyork nach Rotterdam , 7. Juni u#®I
Nowvork abgegangen mit 294 Kaj ««■
150 Passagieren 3. Klasse . D. »stottero.
Kotterdam nach Newyork , 5 . Juni 10
Lizard passiert.
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